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Europa und die Krise
EU-Abgeordnete diskutierten mit Otto-Hahn-Schülern

Hanau (ed) . Über die Zu-
kunft Europas diskutierten
die EU-Abgeordneten Thomas
Mann (CDU) und Udo Bull-
mann (SPD) im Forum der
Otto-Hahn-EuroPaschule mit
Schü}ern. Martin Häusling
von den Grünen musste auf-
grund einer Erkrankungen
absagen.

Nach einer kurzen Einlei-
tung durch die Schülermode-
ratoren Michele Stephan und
Simon Pfältzer wurden zu-
nächst die Themenbereiche
Bildung sowie Finanz- und
Wirtschaftskrise angespro-
chen. Einige waren sich die
beiden Parlamentarier bei der
Bewertung der Hilfe für Grie-

cheniand und der Stützung
des Euro. Deutschland habe
in der Vergangenheit wirt-
schaftlich sehr von EuroPa
pfofitiert.

Geteilter Meinung waren
die Parlamentarier iedoch
über die HaushaltsPolitik der
Bundesregierung. Bullmann
meinte, dass man momentan
zwar vor schwierigen Aufga-
ben und Entscheidungen
stünde, sich jetzt aber nicht
kaputt sparen dürfe. Sein
konservativer KonterPart wi-
dersprach. Man müssg den
Haushalt konsolidieren, sich
also ,,gesund sparen", um ej-
nen Ausweg aus der aktuel-
len Krise zu finden. Sich an

die Schüler richtend, apPel-
lierte , Thomas Mann, dass

man die Schulden im Griff
haben muss, sonst müsste die
nachfolgende Generation die
Misere ausbaden.

In Sachen ,,Zukunft Euro-
pas" kamen die Politiker nach
Ansicht der Schüler nicht
über vage Andeutungen hi-
naus. Beide hätten die ange-
stammten Positionen ihrer
Parteien bezüglich des Tür-
kei-Beitritt in die EU einge-
nommen und sich sehr oPti-
mistisch über die zukünftige
Entwicklung der EU in dieser
politisch und wirtschaftlich
prekären Zeit für Europa ge-

zeigt, heißt es im Bericht.
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